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Widerspruch zur Einwilligung in die Datenverarbeitung durch das System IDA 
(Ersatzdokument zur Athletiktest-Anmeldung über das Online System Ophardt) 

 

Mit diesem Formular können Athlet*innen der Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten im IDA-System des 

Deutschen Fechter-Bundes widersprechen. Die Nutzung des IDA-Systems ist in diesem Fall ausgeschlossen. Die 

Teilnahme am Athletiktest ist dennoch möglich und wird über das Online-System Ophardt dokumentiert. 

 

Information zur Datenverarbeitung und Wirkung des Widerspruchs 

Die Teilnahme am Athletiktest im Rahmen der bundeseinheitlichen Kaderrichtlinie ist auch ohne Zustimmung zur 

Datenverarbeitung im IDA-System möglich. Die Teilnahme wird jedoch im Online System Ophardt dokumentiert, 

insbesondere durch die Erfassung des Namens und des Testergebnisses („bestanden/nicht bestanden“). 

 

Mit der Anmeldung zum Athletiktest über das System Ophardt werden Punkte gemäß der aktuellen Kaderrichtlinie 

für den Landeskaderstatus, einschließlich NK 3, vergeben. 

Ein Widerspruch gegen die Datenverarbeitung im IDA-System hat keine negativen Auswirkungen auf die 

Nominierung in den Landeskader oder in den NK 3, sofern diese gemäß den aktuellen Kaderrichtlinien erfolgt. 

Für eine Nominierung in höhere Bundeskaderstufen (ab NK 2) ist hingegen die Nutzung des IDA-Systems 

verpflichtend. Ohne eine entsprechende Einwilligung kann in diesen Fällen keine Nominierung erfolgen. 

 

Zur Ermittlung des Gesamtergebnisses des Athletiktests werden die einzelnen Testergebnisse zunächst auf einem 

separaten Medium (Papier oder elektronische Datei) dokumentiert. Diese Daten dienen ausschließlich der 

Berechnung des Gesamtergebnisses und werden nach Eintragung in das System Ophardt gelöscht oder 

datenschutzkonform vernichtet. 

 

Die Verarbeitung dieser temporär gespeicherten personenbezogenen Daten erfolgt auf Grundlage von Artikel 6 

Absatz 1 Buchstabe b der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO, „Vertragserfüllung“) und ist unabhängig von 

einer Einwilligung in die Datenverarbeitung im IDA-System. 

 

Die Anmeldung zum Athletiktest erfolgt ausschließlich über das System Ophardt. Dabei werden folgende 

Mindestdaten verarbeitet, unabhängig von der Zustimmung zur IDA-Datenverarbeitung: 

• Name der Athletin/des Athleten 

• Teilnahme- und Testergebnis (z. B. „bestanden“/„nicht bestanden“) 

• Zuordnung zur Veranstaltung (Ort, Datum, LFV, Altersklasse) 

Ohne diese Anmeldung im System Ophardt ist eine Teilnahme am offiziellen Athletiktest nicht möglich. 

 

Das Widerspruchsformular wird nach dem Hochladen im System Ophardt gespeichert und ist dort ausschließlich 

für berechtigtes Fachpersonal mit entsprechender Zugriffsberechtigung zugänglich. Beim Hochladen wählt die 

betroffene Person eine feste Speicherdauer aus vorgegebenen Optionen. 

 

Zusätzlich wird das Formular im internen Archiv des zuständigen Landesfachverbands (LFV) gespeichert. Da die 

im System Ophardt gewählte Speicherdauer dem LFV nicht automatisch übermittelt wird, erfolgt die Aufbewahrung 

entweder entsprechend einer separat mitgeteilten Frist oder – sofern keine Information vorliegt – bis zum 

ausdrücklichen Widerruf oder solange dies zur Nachvollziehbarkeit der Testorganisation erforderlich ist. 

 

Sollte nach Abgabe dieses Widerspruchs zu einem späteren Zeitpunkt eine Einwilligung in die Datenverarbeitung 

im IDA-System erfolgen, verliert dieses Widerspruchsformular automatisch seine Gültigkeit. In diesem Fall gilt 

ausschließlich die jeweils zuletzt abgegebene Erklärung. Ein Widerruf dieser neuen Einwilligung ist gemäß Art. 7 

Abs. 3 DSGVO jederzeit möglich. 
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Ich/Wir habe(n) die obenstehenden Informationen zur Kenntnis genommen. 

 

Erklärung zum Widerspruch 

 

Hiermit erkläre(n) ich/wir, dass ich/wir der Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten im Rahmen der Nutzung 

des IDA-Systems zur Trainings- und Leistungsdokumentation durch den Deutschen Fechter-Bund (DFB) und das 

Institut für Angewandte Trainingswissenschaft (IAT) nicht zustimme(n). 

 

 

Name, Vorname der Athletin/des Athleten:  
___________________________________________ 

Geburtsdatum:  
___________________________________________ 

Landesfachverband:  
___________________________________________ 

Verein:  
___________________________________________ 

Ort, Datum:  
___________________________________________ 

Unterschrift der Athletin/des Athleten: 
(Elektronische Unterschrift ist zulässig) 

 
___________________________________________ 

 

 

Bei minderjährigen Athlet*innen 

 

Namen, Vornamen der  
Erziehungsberechtigten (in Druckschrift): 

 
1. _________________________________________ 

  
2. _________________________________________ 

Unterschriften der Erziehungsberechtigten: 
(Elektronische Unterschrift ist zulässig) 

 
1. _________________________________________ 

  
2. _________________________________________ 

 

☐ Alleiniges Sorgerecht ist gegeben (bitte ankreuzen, wenn zutreffend). 

 

 

Bitte laden Sie das unterschriebene Widerspruchsdokument online im System Ophardt unter „Meine Daten“ hoch. 

Für alle weiteren Verarbeitungsschritte (z. B. Vorlage beim LFV oder bei Trainer*innen) genügt das Hochladen 

ausschließlich der unterschriebenen Seite. 
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➢ Hinweise zur Übermittlung des Widerspruchsformulars 

Für die Anmeldung zum Athletiktest ist es zwingend erforderlich, dass das vollständig ausgefüllte und 

unterschriebene Widerspruchsformular online im System Ophardt unter „Meine Daten“ hochgeladen wird. 

Zusätzlich ist das Formular von der betroffenen Person an den zuständigen Landesfachverband (LFV) zu 

übermitteln, damit es bei der Durchführung des Tests berücksichtigt werden kann. 

Wenn der Test von einem anderen Verband durchgeführt wird (außerhalb des eigenen LFV), ist der Widerspruch 

zusätzlich von der betroffenen Person auch an den durchführenden LFV zu senden. Nur wenn beide Verbände 

informiert sind, kann der Widerspruch bei der Testdurchführung berücksichtigt werden. 

Da der Athletiktest von verschiedenen Testleiter*innen durchgeführt wird und jährlich eine große Anzahl an 

Athlet*innen beteiligt ist, ist es besonders wichtig, dass der Widerspruch rechtzeitig und direkt von der betroffenen 

Person beim jeweils zuständigen LFV eingereicht wird. Der LFV informiert die zuständigen Testleiter*innen über 

alle eingegangenen Widersprüche. 


